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im Vorbeiweg noch rasch
für seine trockene Kehle.

Nun holpert der Sprit-
zenwagen gemächlich
um die Ecke. Die Was-
serfächer flitzen und
funkeln im Sonnen-
schein wie das Rad eines
eitlen Pfaues. Und die
Menschen, die die Bahn

des Spritzenwagens
kreuzen, beschnuppern
erfrischt den Wasser-
dunst über der Straße,
als wäre soeben ein köst-
liches Gewitter nieder-
gegangen. 6L

Die Straße wirft mit stechendem
Glanz die heißen Sonnen-

strahlen zurück. Matt und licht-
ermüdet schleppen die Fußgänger
ihr staubiges Schuhwerk durch die
Verkehrsadern der Stadt. — Da
naht in gemächlichem Trott ein
Pferdegespann. Der Braune trägt
rote Ohrenschützer, und über die
Stirne hängen ihm rote Quasten.
Wohl wegen der Fliegen, die faul
an der Deichsel kleben. Oder
würde etwa der Verkehrslärm den
Gaul störrisch machen?

Da — ein Ruck! Das Fuhrwerk
ist am Trottoirstein festgefahren.
Der alte Fuhrmann flucht: «Kannst
du Esel nicht Obacht geben?
Rückwärts, hüst und hott! Endlich
drehen sich die Räder wieder vor-
wärts. — Plötzlich zischt ein Was-
serfächer gierig über den Fuß-
gängersteig. Zwei Eckensteher
blicken mißtrauisch auf ihre Ho-
senstöße. Aber der alte Fuhrmann
ist gewitzigt und hat das knappe
Wasserabstellen im Gefühl.

Alle 5 Minuten steigt der Fuhr-
mann bei einem Hyrdanten ab und
läßt 1000 Liter in den Bauch seines
Spritzenwagens fließen.
In 5 Minuten liegen sie
wieder auf der Straße.
Will's der Zufall, daß
ein Wirtschäftchen an
den Hydranten stößt, so
sorgt der Spritzenmann

Bild rechts :

Da würde sich die
Mutter wieder ein-

mal freuen

Alle 5 Minuten
steigt der Spritzen-
mann bei einem
Hydranten ab, um
1000 Liter Wasser

nachzufüllen

Bild links : Ein elastischer

Sprung über den Wasser-
strahl rettet die frisch ge-
bügelten Hosenrohre

Bild redits : Der alte Sprit-
zenmann hat das recht-
zeitige Wasserabstel-
len im Gefühl. Wohl-
beleibte Herren und
Damen in seidenen
Strümpfen weichen ihm dennoch gerne aus

Der Wasserfächer flitzt und
funkelt im Sonnenschein wie
das Rad eines eitlen Pfaues

Unten redits :

Eine eifrige Le-
serin der Zürcher
Jllustrierten hat
einen ansehnli-
chen Spritzer ab-
bekommen
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